
 

Jennifer Schermer • Römerstraße 4 • 66679 Losheim am See • 06872/5041717 • jenny@dogteam.de 

 
Tipps zur Nachsorge 

 
Ihr Hund hat gerade zum ersten Mal eine Canine Bowen Behandlung erhalten. Sie 

können das Ergebnis dieser Behandlung maßgeblich mit beeinflussen, indem Sie 

sich in den nächsten Tagen an folgende Tipps halten: 
 

- Halten Sie Ihren Drang den Hund zu streicheln zurück, bis er Zeit für eine 

Ruhepause oder ein Nickerchen hatte. So kann die Behandlung am Besten 

ihre Wirkung entfalten. 

- Ermöglichen Sie Ihrem Hund auch in den nächsten Tagen so viel Ruhe und 

Schlaf, wie er möchte. Der Körper regeneriert sich am Besten im Schlaf und 

benötigt dazu viel Energie. Reduzieren Sie ggf. die Dauer der Spaziergänge 

und verzichten Sie für mindestens 24 Stunden auf aufregende Aktivitäten, 

Spiel und Sport.   

- Sorgen Sie dafür, dass Ihr Hund jederzeit frisches Wasser zur Verfügung hat, 

welches der Körper für Auf- und Umbauarbeiten dringend benötigt und 

bieten Sie ihm ggf. die Möglichkeit sich entsprechend öfter zu lösen. 

- Es kann sein, dass Ihr Hund durch die Behandlung weniger Schmerzen an 

betroffenen Stellen verspürt. Sorgen Sie dafür, dass er sich nicht überanstrengt 

oder falsch belastet und somit wieder verletzt! 

- Andere Therapieformen wie Massage, Physiotherapie, Akkupunktur, Kälte-

/Wärmeanwendungen usw. können das Ergebnis der Bowen-Behandlung 

beeinflussen. Kombinieren Sie die Bowen-Behandlung daher möglichst nicht 

mit diesen Therapieformen, außer sie wurden in Absprache mit ihrem Tierarzt 

verordnet.  

- Halten Sie sich weiterhin an die mit Ihrem Tierarzt besprochenen Maßnahmen 

und Medikationen. 

- Sonstige Hinweise: 

…………………………………………………………………………………………….……. 

………………………………………………………………………………………………….. 

………………………………………………………………………………………………….. 

 

Die Reaktionen auf eine Bowen-Behandlung können sehr vielfältig sein und in der 

Regel innerhalb der ersten 24-48 Stunden auftreten. Jede Reaktion ist zunächst ein 

gutes Zeichen, denn sie zeigt uns, dass der Körper die Behandlung angenommen 

hat und die Informationen verarbeitet. Sie sollten sich also keine Sorgen machen, 

wenn Ihr Hund sich in den nächsten Tagen anders verhält als gewöhnlich. Damit ich 

mir ein genaues Bild über die Veränderungen machen kann, notieren Sie bitte alles, 

was Ihnen an Ihrem Hund auffällt (auch Kleinigkeiten!), auf dem beigefügten 

Beobachtungsbogen (z.B. Aktivitätslevel, Beweglichkeit, Trink- und Fressverhalten, 

Ausscheidungsverhalten …). Wenn Sie jedoch wegen einer Reaktion beunruhigt 

sind, scheuen Sie sich nicht, mich jederzeit anzurufen! 
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Beobachtungen nach der Behandlung vom ………………………………        

                                                   
Nächster Behandlungstermin ………………….………. 

 
 

Name: ………………………………….....        Name des Hundes: …….………………. 
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